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M 28
LS

Um vielseitigen Wünschen entgegenzukommen ,

Coulin .

Curhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 2 . Februar Abends 8 Uhr :

, - nevals - € oneert Oes städtischen Lur - Ürchesterd ,

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner .

Bekanntmachung .

NaLdrm neuerdings eine Vergleichung der Acten der städtischen

Schul - Deputation , welche das hiesige Privat - Unterrichts - und Er -

ziehunas - Wesen betreffen , mit dm entsprechenden Acten der hiesigen

Königlichen Regierung stattgefunden hat , ist Seitens der letztgenannt
•

t - n Behörde eine Verfügung vom 16 . Januar d . I . ( II . 1089 )

ergangen , wonach die im Folgenden aufgeführten Unternehmungen

theils als früher concesfionirt anerkannt , theils neu mit der vor¬

schriftsmäßigen Concession versehen worden sind :

I . Anstalten mit Lehrplänen für allgemeinen Schulunterricht :

1 . Die „ Handelsschule
" des Herrnvr . Haas , verbunden mit

einer „ Deutsch - französisch englischen Sprachschule
"

.

2 . Das „ Knaben - Jnstitut
" des Herrn G . Kreis .

3 . Die „ Mädchen - ErziehungS - Anstalt
" von Fräulem E . B e r n -

4 . DaS

^

„ Töchter - Institut
" von Fräulein M . Beyerbaus .

5 . „ Pensionatund Höhere Töchterschule " von Fräulem M . Br ü -

6 . Das „ Pensionat für Ausländerinnen " von Fräulem C . E , bach .

7 . Die „ Lehr - und Erziehungs - Anstalt " von Fräulem Car .

Fetz ( vormals Wilhelmine Magdeburg ) . ,
8 . Die „ Lehr - und Erziehungs - Anstalt " von Fräulem E .

9 . Die „ Lehr - und Erziehungs - Anstalt
" von Fräulein L .

Holzhäuser ( vormals Spieß ) .

10 . „ Pensionat und Töchterschule " von Miß Maclea .

11 . „ Pensionat und Höhere Töchterschule
" von Fräulein

12 . Pensionat Md Höhere Privat - Töchterschule " von Fräulein

Schnabel .

13 . Die „ Lehr - und Erziehungs - Anfialt für Mädchen
" von

Fräulein L . Usrner .

1 . ITarrhalla - Marsch von Zu ! ebner .

2 . Lazzl - Polka von Fahrbach jun .

3 . Das Grossmütterchen , Fantasie im Landlerstyl von Lang

Violine - Solo : Herr Schotte .

4 Katzenmusik - Walzer von Fahrbach .

5 Der kleine Postillon , Marsch von Muth .

6 . Musikalische Erinnerung an Till Eulenspiegel , sehr

grosse
Fantasie für ausserordentlich kleine Trompeten von

7 . Die Frankfurter Messe , musikalisches Genrebild auf Holz ,

Darm und Blech gezeichnet von Reinhold .

8 . Schlittenfahrt - Galop von Keiper .
____________________

Expedition : Langgasse Ro . 27 .

Mittwoch - en 3 . Februar .

Um viels eiligen LVUNftycH einem Weg

werden wir für diesmal ausnahmsweise für die tmben . .
fter .

Monate

Februar und März

Gefunden eine Brille , ein Buch , ein Muff und ein Medaillon .

Wiesbaden , SO . Januar 1875 . Der Kal . Polizei - Director .

v . Strauß .

Holzversteigerung .

Fxeitaa den 19 . , Samstag den 2V . , Montag den

22 ? , Dienstaa den 23 . Februar l . I . und nöthigenfalls

den folgenden Tag , Bormittags 10 Uhr ansangend ,

kommen in dem Staaiswald Distrikt Bätkerweg , Revier

Stcckenroth , Odersörsterei Breithardt , in der Rahe des HoseS Georgen¬

thal , zur öffentlichen Versteigerung :

920 Lärchen - . Rothtannm - und Klefem - Baustämme zu

374,37 gejinietr ,

230 dergl . Stangen Ir Claffe ,

30 dergl . Stangen 2r Claffe ,

380 Raummeter Nadelknüppelholz , darunter 6schuhlges ,

3980 Stück Radelholzwcllen .

Mit dem Stammholz wird der Anfang gemacht .

Die Zusammenkunft ist auf dem Hof Georgenthal .

Bleidenstadt , den 29 . Januar 1875 . Der Oberförster .

297
______________________

Christ .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 3 . März l . I . Nachmittags 3 Uhr sollen die nach¬

beschriebenen , zur Concursmaffe des Johann Georg Scheidt

von Dotzheim gehörigen , in der Gemarkung Wiesbaden b - legenen

O

sjjc 94 bet Zumefsung 59 Ruthen 30 Schuh Wiese „ Klosterbruch "

6r Gew . zw . Johann Philipp Wintermcyer 2r zu Dotzheim

und Johann Georg Scheidt und

Nr . 95 der Zumeffung 56 Ruthen 17 Schuh Wiese „ Klosterbruch
"

6r Gew . zw . dem Wiesbadener Stadiwald und Johann

Georg Scheidt ,

in dem Rathhause dahier versteigert werden .

Wiesbaden , den 30 . Januar 1875 . Der 2te Bürgermeister .

Coulin .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 3 . März l . I . Nachmittags 3 Uhr soll das nach -

beschriebene , zur ConcurSmasse des Daniel Reinhard Faust

von hier gehörige Grundstück :
M m .

Nr . 236 ä rc . der Zumessung 20 Ruthen 62 Schuh Bauplatz

ein Abonnement auf unser Blatt zu dem i

Preise von 90 Pfge . ( für 2 Monate ) abgeben . ! r

Die Expedition .

WSMMMlEWWSIMeMMMMT ? ----- ---

an der Aldrechtstraße zwischen Carl Müller und



Lagbr <m .

Waare zum Alisgebot kommt

2619

3 » verkaufen . Näheres Expedition . 2220

TT6iiH,a,5 » ^ wangelische Rettungshaus "
unter einem Curatorium ^ Ubr anfangeud , in dem Auctions :

t ) f[egenU
§ mUtl9Cn ' toE * e besondere Seiten der Erziehung

* , OCOlc Friedrichstraße 9Z . > ß » u . »

Der Oberförster .
Weimar .

Ferdinand Marx ,
Auetionator & Taxator .

sind vorrüthig . ____ 7
ausgeführt im Blummgeschäft

'

von

----
C . Knhmichei , Friedrichstraße 30

Ncr teigerungs - Llnreiae .

5 ® ä ® ? *
.

■ tas
.. - ...... ... * « » =-

Zufolge Auftrags des König ! . Amtsgerichts Lädier vom 5 % , Keiae «
m großen Quantitäten ,

wird Mittwoch de ? 3 . L liÄ 2 » « ? » :

11 Mädchenschule "
des Herrn Geist ! . Rathes

151 ®
urato5Üm .

enf ^ Ule U " b Aroeits - Anstalt "
unter einem

. , Notizen .

Görmin . « . rar . Mittwoch den 3 . Februar , Vormittags 9 Ubr -

Versteigerung .
Abreise halber kommen Freitag den 5 . Februar ,
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ffiieSbaben ' L Februar 1875 . Der Städtische Schulinspeetor .
— TT -r -x— -------- — __________ ___

Dr . Kubn .

“ rrr — --- -- --- --- v >—
___ nc a ll re r .

ium/d Kömgl Amtsgerichts dahier vom 2 5. gu .nuar d . I . wird Freitag den 12 . Februar I . I . Nacbmiiiaos q Nb --
m Rathhaufc eine Kommode versteigert werden

'

Wiesbaden , den 29 . Januar 1875 . Der Gerichts - Executor .
---- --- ---------- M eurer .

18 Di ! " meillin» r53etoâ rcnflaIf "
untcr einem Curatorium .18 ‘ SÄ1 ?kellg,ons >chule der israelitischen Religionsge -

10 <L <
un er ^ ettn ^ r ‘ Kahn . । c . ■

, «
- v Ti VTweytett Aijcge , »ilnoervetlNellen

20 ^ Ct " Kmdergarten " des Herrn Dr . Haas ( nol Rr . 1 )
Kuchengeräthe gegen gleich baare Zahlung zum öffent -

2 ?'
D r

- Kndergarin
"

von Fräulein L . Hädel .
' Ausgebote . > <■, <« . Müller , AuctZno . ör

oo
‘ » Kindergarten "

von Fräulein E . Höser
— - -----

D ' e „ Kleinkinderschule "
von Fräulein E . Gläßnet

9111 de " Königs . Hoflieferanten Herrn Ioh . Hoff in Berlin
Neue Wilhelmstraße 1 .

» r. _ -. ^ ^ ° ^ ^ ukbeck , den 12 . December 1874 .
,

mu übersandtes Molzexiract - Gesundheitsbier hat einen
C”a6 q

ßU ' weinen quälenden Husten gehabtwexqalb ich die Kur forksetzen will . Bitte daher um Jusen -

Ärö ° fl 8 Fitschen davon nebst zwei Cartons Brust - Malz -
~ J tö - Kattbarh , Bfarrer .

Otr !w1UPiclle in Wiesbaden bei 15 . Weitz,
'

(? onbitor ,

SchilleA 2 .
' S < hir ^ Königlicher Hoflieferant , I

Geschäfts - Vtricgimg .

ÄS Ä
^ ' iadt Frantfurt ) verlegt habe und bitte ich , das mir bisher ae -

rim hprs
U r ° " Ä hwthin folgen lassen zu wollen . Ich offerwe

L k Ctfk Qualität Rindfleisch zu billigem

___ - vermar i 2634
^

. s
Achtungsvoll

TLL "
— MM

--
c . Kuh michel . Friedrichstraße *10 !

H - ute Mittwoch den 3 . Februar Abends 8 Uhr :

m LL ' tejy !9 .
« Wi ift « Ä '

oSÄÄ Jf * ÄaU UlL I II ITlr II Mi ÄrtflMrt ? » IU . . U . L *J ’ . I — Enrrse 6 kr .
Zur Aufführung kommen u . A . : „ Die 3 Köchinnen "

. 2629

3 Uhr m Rwhhause einSecr ^ ru ? d ê KS
-

W -Lbaden
, den 29 . Januar 1875
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'
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-^ baben , den 21 . Januar 1875 . Per Gerichts - Executor .
Maurer .
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* * Tyeil kommen nächsten Kreitaa
» « miit « « « 10 utr anfan

"

« ,
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. »
"

:440 Raummeter buchenes Scheitholz ,
,

49 „ Stockhol » und

. xcc x, . ,3500 Stück buchene Oberholz - Wellen
zur öffentlichen Versteigeruna .

Sammelplaß auf der Platte .
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aller Art in besonders dazu erbauten feuer - und diebssicheren Ge
wölben unter voller Garantie .

Der Erfinder der schon in ganz Europa und Amerika bekannten

California Helal Perfektion n 6
,

auS welchem die schönsten und neuesten 2664

K
" Schmuck - Gegenstände

"
HW

verfertigt sind , ist angekommen . Diese Gegenstände werden mit Vorliebe von Herren und Damm gekauft und getragen , indem

sich dieselben durch ihre Güte , Eleganz und Haltbarkeit auSzeichen und nicht wie ähnliche Schmucksachen schwarz werden , sondern
Jahre lang so schön bleiben , wie sie uriprünglich gekauft wurden , und gerade deshalb hat meine Erfindung den größ¬
ten Anklang bei Reich und Arm gefunden . Meine neuerfundenen Schmuckgegenstünde lasten sich zu Promenaden , Visiten , Con -

certen und Bällen tragen und werden stets für echte gehalten . Der unglaublich billige Preis für sämmtliche nachstehende
Gegenstände ist

/ ff

Mr Eiue Uhrkette mit Carabiner - Schlüffel und Medaillon .
"
MW

Ferner erhält jeder Käufer zu dieser Uhrkette noch nachstehende Gegenstände aus demselben Metall von ebenso guter
Qualität gratis :

IM
-

eine Halskette für Damen mit Kreuz , mit 22 Steinen besetzt ,
MT ein modern versilberter Fingerhut ,
MF eine prachtvolle Borftecknadel , mit einem schönen Stein lapidirt ,
3ÄF ein Siegelring , mit einem extrafeinen Stein lapidirt ,
MF

"
ein sehr schöner Ring für Damen , handgravirt ,

2SS8F ein Paar Ohrringe , das Feinste und Neueste , mit vier brillanten Steinen ä jour gefatzt ,
äflF

“
eine schöne Filigran Nadelbüchse ,

WW
"

noch ein extra Medaillon für Damen , am Hals zu tragen , täuschend gearbeitet , wie echtes Gold .
So , unglaublich wie vorstehende Angaben erscheinen , ist eS dennoch die reine Wahrheit und hat das geehrte Publikum

mit keiner Marktschreierei zu thun . Bei Einzellauf dieser Schmuckgeqenstände anderwärts als bei mir stellen sich dieselben auf
den Preis von 3 bis 4 Thlr , ich gebe dies alles zusammen für IW

"
48 Kreuzer .

Sämmtliche Schmuckgegenstände tragen sich sehr gut und gärantire für Haltbarkeit und Dauer . Die Fastung der Steine
meiner Schmucksachen besteht aus Topaz , Coptir , Emdrode , Amethist , Lapis -Lapis , Christaine , Cr6ole , Siegelstein , Turquoises .

Nur bei dem E '- sinder A . Gez aus Spanien .

WF Der Verkauf findet nur kürze Zeit Marktstraße 28 , 3 Könige , im Laden statt .
-

DW

Ausverkauf wegen Geschäfts - Veränderung .

Meinen Vorrath in Ball - Handschuhen feinster Qualität empfehle zu folgenden Preisen :

Damenhandschuhe ( 2 Knöpfe ) , sonst fl . 1 . 36 . , jetzt st . 1 . 12 . ,
ditto ( 3 Knöpfe ) , sonst fl . 1 . 45 . , jetzt fl . 1 . 24 . ,
ditto (4 Knöpse) , sonst fl . 2 . , jetzt fl . 1 . 36 . ,
ditto ( 2 Knöpfe ) , dunkel , sonst fl . 1 . 45 . , jetzt fl . 1 . 24 . ,

Herreuhandschuhe , weiß , sonst fl . 1 . 36 . , jetzt fl . 1 . 12 . ,
Dameuhandschuhe in dunkeln Farben mit 3 und 4 Knöpfen zu den bekannten herabgesetzten Preisen .

Adolph Heimerdinger , Webergasse 4 .

Ebenso verkaufe weit unter dem Preise mein Lager in den modernsten schwarzen Herren - Cravatten aus . 8169

Wer mit einigen 1000 Gulden
auf hiesigem oder anderem nahen Platze durch einen Nürnberger Fachmann ein concurrenzfreies , günstiges Manufaktur - Geschäft zu gründen
wünscht , erhält nähere Auskunft in der Expedition dieses Blattes . 2659

Ein Schreiner empfiehlt sich int Repariren und Aufpoliren I Schmalbacherstraße 33 sind im 3 . Stock verschiedene Sorten

Von Möbeln . Näh . Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h . 2488 Aepfel zu verkaufen . 2504



WreSSaveRsr LsgblatL .

Verein für Naturkunde .

Mittwoch den 3 . Februar Abends 6 Uhr int Museumssaale :

Vortrag des Herrn Staatsrath Professor Dr . Schleiden über
Geschichte und Symbolik des Salzes in de « An¬
fängen der Kultur . — Damen und Nichtmitglieder können

eingetührt werden . Der Vorstand . 581

Loeal - Gewerbeverein .

Freitag den 5 . Februar Abends präcis 8 */» Uhr Vortrag
de ? Herrn Dr . Lehr über die Krankheiten der Gewerb -

treibenden , im Saale des Deutschen Hofes , wozu die Mitglieder
und Freunde des Vereins höflichst eingeladen werden .
237

__________________ __________
Der Vorstand .

Vorschnßverein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Die Mitglieder des Vereins laden wir hiermit zu einer

außerordentlichen Generalversammlung
auf Freitag den 5 . Februar Abends 8 ' / » Uhr in den

Rämersaal dahier ein .

Tagesordnung : Beschlußfassung über die Ausführung des

Vorschußvereins - Gebäudes und Bewilligung
der hierzu erforderlichen Geldmittel .

Wiesbaden , den 2 . Februar 1875 .

Vorschnßverein zu Mesöaden .

Eingetragene Genossenschaft .

277
_____________

Brück .
________

Roth .
_____

Sprudel .

Wir bitten , die noch rückständigen Rechnungen bis spätestens
Samstag den 6 . c . bei unserem Casfirer , Herrn C . Spitz .

einreich -n zu wollen . Das Comite . 190

Cäcilien - Verein .

Mittwoch den 3 . Februar Probe im Saale des Realgymnasiums ,
für die Damen um 1liS Uhr , für die Herren um 8 Uhr . 362

Montag den 8 . Februar c .

Abends 8 Ahr :

Dritte große Tanzstunde
( Masken - Ball )

im

„ Saalbau Schirmer "
.

2438
_________

Otto Dornewass .

Öl
'

hee
direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei

Eduard Sir ah ,
480 Marktstraße 6 ( am Schillerplatz ) .

Hobelbänke
in allen Größen wieder vorräthig bei

2175
__________

A . Willms , Hoflieferant .

Ein Hahn ( reiner Paduaner ) zu verkaufen Nerostraße 22 . 2492

Lneca - Concert
.

Heute Mittwoch beginnt der
BHIetverkauf an der Fasse des
Curhauses .

_______________
247 «

t
Sprudel .

Grosse Tombola
zu Mildthatrgen Zwecken

während der carnenatiflischen 8itzung
in de « Sälen des Curhauses

Fastnacht - Dienstag den 9 . Februar 1875 .

Die ergebenst unterzeichnete Commission des „ Sprudels " be -

abfichtigt auch dieses Jahr wieder eine große Tombola z «

mildthätigeu Zwecke « zu veranstalten . Sie wendet sich
daher wieder vertrauensvoll an alle hiesigen Einwohner , welche fit
vergangenes Jahr so reich mit Liebesgaben bedacht halten , mit dei
Bitte , sie auch dieses Mal hierbei unterstützen zu wollen .

Durch Veranstaltung der diesjährigen Tombola will die ergebens
unterzeichnete Commission des Sprudels hauptsächlich alle «

Denjenigen , welche sie seither uicht mit Gaben erfreut haben ,
Gelegenheit geben , dieses verabscheuungswürdige Verbrechen möglichst
wieder gut zu machen . Sic wendet sich daher auch an alle seit¬
herigen Nichtgeber mit der Erklärung : daß sie gerne vergessen
will , was sich dieselben bis heute gegen die » Sprudel - Tombola *

zu Schulden kommen ließen .
Die Verloosungs - Commission .

Zur Annahme von Gaben sind bereit :

Herr August Engel , Taunusstraße 2 ,
„ Carl Spitz , Langgasse 37a ,
„ Simon Hess , alte Colonnade ,
„ Georg Bücher jun . , Wilhelmstraße 18 ,

_________ „ Wilhelm Bickel . Lan . gafse 10 . 190

Anglo - Swiss Condensed Milk Co .

in Cham .
Preis der Büchse Milch vom 1 . Februar 1875 ab 80 Pfennige

(8 Sgr . ) b - i :

A . Schirg . Carl Acker . A . Schirmer .
Wilhelm Dietz . Ang . Engel . Apotheker
Seyberth . J . C . Keiper . € * . Bücher jun .
Chr . Wolff . Franz Blank . G . Hades .
A . Brunnenwasser . Chr . Ritzel Wwe .
J . W . Weber . Heinr . Wald . Ed . Brecher ,
r . Enders . Barg . Wolf . F . A . Müller .
J . Flohr . L . Stahl .

Friedr . Ang . Achenbach in Mainz ,
524 Correspondent der Anglo - Swiss Condensed Milk Co

Einem geehrten Publikum empfehle ich mich in Anlegung
und Unterhaltung von Gärten , sowie Beschneiden der
Bäume und Gesträucher und sonstigen in der Gärtnerei vorkommen¬
den Arbeiten , und verspreche reelle und prompte Bedienung .

Johann Dödesberg , Handelsgärtnerei ,
Schiersteiner Chaussee , vis - a - vis dem Pulverhause .

NB . Bestellungen werden angenommen in der Samen - Handlung
von Julius Prätorius , Kirchgasse , und in der Specerei -

Handlung von Chr . Ritzel Wwe . , Ecke der kleinen Burqstraße
und Häfnergaffe . 2575 ;

gute Qualität , ä Pfund fl . 1 . 14 , j
Vacheleder „ „ „ „ fl . 1 . 12 ,

sowie stimmliche Lederartikel zu billigen Preisen .
2603 F . Kässberger , Lederhandlung .



Ecke der Gold - und Metzgergaffe . 516

Heute treffen ein - Fltttz - Hechte Per Wund 26 kr . Flutz -

OArhfftt 24 kr SeeLUUgrn ( Solea ) jo kr . , sowie Kalter

,̂ n - - r ( Art ) . Steinbutt . <■

Dem geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht , daß der in so

kurzer Zeit sich rühmlichst bewahrte , nach Darlegung der

ersten Autoritäten Der Chemie

Zucker , Eise « und Pflanzenfett
enthaltende

trockene Feigen - Kaffee
, genannt

Kaffee - Extraet ,

gebrannt und gemahlen ii Päckchen von

i/a AUS — 1 Psd . ä 18 kr . = 5 Sgr . — 50 Rpfg . ,

*/* „ = ' - » ?
= 2j/i „ — 25

1/» „ — V* ” ä 5 „ — 1 M » ’ ’ ' '

von nachstehendem Geschäfte in H « Rfe »

zu beziehen ist .
Br ® ” n "

Diesen Spar - und Gesundheits - Kaffee erlaubt sich 1- der

Hausfrau auf das Angelegentlichste anzuempfehlen Lu - bzaoJ

ho Die Gesellschaft .

Zur BeachtumAk
20,2

Da ich mein Geschäft mit Pferden , Heu , Hafer , Stroh , sowie

Seltcrserwaffcr aus dem Mahr
' fchen Hof auf die Hochstätte verlegt

habe , so bitte ich meine geehrten Kunden , sich Fanlbrunnen -

stratze l » , 1 . St . zu melden , wo ich ihnen eine reelle und schnelle

Bedienung zufichere . Noch bemerke ich , daß Selterserwasser stets un

Hause Faulbrunnenstr . 1 » , 1 St . z . hab , ist . Löb Nrumanu .

Für Gärtner .

Durch Vermiethung dreier Pflanzenhäusw nebst dem reichhaltigen

Pflanzen - Vorrathe , ebenso eines Gartens in einer Villa nächst dem

Bahnhofe in Aschaffenburg ist einem ttzätigen Gärtner Gelegenheit

geboten , unter sehr vortheilhaften Bedingungen Handelsgärtnereii
betreiben . Näheres in der Expedition d . Bl . £ >40

■
ein großes Oelgemälde , ächte Copie eines Altarbildes oon

Murillo , nach dem Original gemalt , ist wegen Mangel an Raum

zu verkaufen . Näheres Expedition . 2605

Möbel jeder Art werden reparirt und aufpolirt . Näh .

SchachtstraßeO , Dachlogis ; auch nimmt die Exped . d . Bl . Adreffen an .

Wäsche wird zum Waschen und Bügeln angenommen .

Näh . Schulgasse 4 im Seitenbau bei ei » . Kühn . ^
648

Dickwurz und Weizenfpre « zu yaven bei
.

2668 Ph . Kürzer , L -chlerstemerweg .

Ein großer Salonspiegel ist preiswürdig zu verkaufen . Näh .

in der Expedition d . Bl .  _ _____________
2430

zum Alleinbewohnen , mit schönem

XzUlll/I/Ullv Garten , ttt bester Lage , ist zu ti <t =

kaufen . Näh , in der Exped . d . Bl . _
2661

Für 700 Thaler 4l/4 ° /o kündbare Schuldverschrei -

bungen von der Naff . Landesbank sind zusammen oder m

Stücken von 100 Tbaler abzugeben . Näh . Exped . 2666

Zwei noch gut erhaltene Fenster ( Höhe etwa 1,40 Meter , Breite

0,90 ) werden zu kaufen gesucht Emserstraße 6 ; ebendaselbst ist auch

ein transportabler eiserner Herd zu verkaufen . 2622

Ein zweithür . Kleiderschrank zu verkaufen Blechstraße

No . 13 im Hinterhaus , Dachlogis . _ _
263J

Ein Glasverschlutz zu verkaufen . Näheres Expedition . 2635

Balg - Geschwülste , Warze « , Linsen und sonstige

Hautauswüchse werden gründlich und schmerzlos entfernt .

Zeugniffe stehen zu Diensten . Briefen an mich wolle eine Frei¬

marke beigelegt werden . „ , ,
253c

- J
J . » . Molfenter , Buchhalter .

Gebrannten Kaffee
per Psd . st . 1 . & st . 1 . 4 .

empfiehlt sehr preiswürdig
Die Damps - Kasfee - Brennerei

2662 von A . H . länneiikohl , Ellenbogengasse 15 .

Lnhknehen ,

gute , trockene Waare , empfiehlt
1268 Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .

Re genschirrne werden solid reparirt velenenstraße 25 , 2 Tr . b .

Ein gebrauchler Federwagen , für Milch - oder Metzgerwagen

geeignet , ist zu verkaufen Kirchgasse 15a . 2598

Neugasse 2 a sind Dickwurz u . Futterstroh zu haben . 2508

Schwalvacherstratze 29 im Hinterhaus sind Bohnen , ® « « ets

kraut und Mauskartoffel « zu haben . 2615

Ein eleganter Damen - Maskenanzug ist billig zu verkaufen

Näheres in der Expedition d . Bl . 2018

Ein Ka « ape ( halbbarock ) zu verkaufen Schulgaffe 13 . 2652

6 Wiener Rohrstühle billig za verkaufen . Näh . Exp . 2609

Ein dreifach donnerndes Hoch soll fahren nach Bierstadt dem

Phil . Schäfer zu seinem heutigen Geburtstage : Daß der Ambos

wackelt und der Blasbalg schwitzt , Wann der Philipp Schäfer bei

dem Ma . chen sitzt. Vergiß
'

nicht zu schenken, Das Fäßchen dm

Enken .                  ______

Für Bäcker .

Teigtheil - MascMnen ,

höchst praktisch , Garantie sür vorzügliche Leistungsfähigkeit , Preis

billiast bei Franz Panthel , Mechaniker ,

Wicsbaden , Friedrichstraße .

Die Maschinen wurden auf der Wiener Weltausstellung ptet51

gekrönt und sollten in keiner Bäckerei fehlen . 2641

Feinst braune u . gelbe Java - Cafe
in großer Auswahl empfiehlt

Das Caf ^ - Lager

2663 van A . H . lännenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Empfehlung «

Bei Heinr . Görtz , obere Webergaffe 39 , find alle Sorten

Bärte und Haarwolle zu haben ; auch weiden alle Haararbeiten

schnell und billig angefertigt . .. . .

Hambach .

Frankfurt , 1 . Febr . ( Biehmartt . ) angetrieben waren : 400 Ochsen ,

400 Rinder und Kühe , 260 Kälber und 400 Hammel Die Preise stellten

sich : Ochsen 1 . Qual . 63 Mk ., 2 . Qual . 60 Mk . bi « 63 Ml . 43 Pf . , . Kühe

1 Qual . 51 Mk . 43 Pf . , 2 . Qual . 48 Mk ., Kälber 51 Mk . 43 Pf . , Hammel
42 Mk . 86 Pf . bis 46 Mk . 29 Pf .

Ein donnerndes Hoch soll erschallen von der Schiersteinerstraße
bis in die Jungserngasse in Rambach dem Christi « « Seelche «

zum 22 . Geburtstage .
________________

Gell do guckste . 2644

Ein gebildeter , junger Kaufmann sucht für einige Stunden des

Tages Nebenbeschäftigung in schriftlichen Arbeiten . Offerten unter

L , R . durch die Expedition d . Bl . erbeten . 2669

Eine Köchin , welche bürgerlich zu kochen versteht , sowie ein Haus -

müdchen werden gesucht . Nur mit guten Zeugniffen Versehene

wollen sich melden Webergaffe 12 . _ ^ 670



Wiesbadener Laabkati .

24862623

2667

Die trauernden Eltern :
Gustav Weckert .
Marie Weckert , geb . Becker .Iw starker Zapfjunge gesucht . Näheres Expedition .

Ein Schreinergehilfe wird gesucht Nerostraße 16 .

. Confectionistin
,

Acht LAffeV " ersteht , wird

Stallung für 12 Pferde
nebst entsprechendem Futterboden zu miethen gesucht .

__ Carl Jäger . Stiftstraße 3 . 2621

Banksagung .

. Herzlichen Dank allen Denjenigen , welcke unser nun
rn Gott ruhendes , gutes Kind ■

ionischen
jur letzten Ruhestätte geleiteten .

Faulbunnenstraße la ist eine Mansarde mit Bett zu verm .
Frankenstraße 2 ist ein möbl . Zimmer zu vermietben . 2000

7
^ hrere abgeschlossene Wohnungen , Küchem >t Wasserleitung , auf den 1 . April zu Vermietheu . Näheres

eine Treppe hoch rechts . Daselbst ist ein Gartenqeländer von
Holz zu verkaufen . 2616

Ludwigstraße 8 ist eine heizbare Dachstube mit oder ohne Bett
AU bennicfyiit . 2620

bet L un > 21 Stock auf gleich oder April
ZU verimeiyen . 26 ^ 7

M ü hl g a s se 3 ist der 1 . , 2 . und 3 . Stock , sowie im 4 . Stock 2 große
heizbare Mansarden an ruhige Leute zu vermiethen . Näh . Aus -

wird eine e >t . h . links ertheilt .
4

2660
Schwalbacherstraße 19 ein kl . möbl . Stübchen zu verm . 2654

9IBMit M besetzt , wurde am Freitag
x bT ^ uchause aus verloren . Gegm Be¬

lohnung abzugeben bei der Expedition d . Bl .
'

2638

reJÄLT h ? h
” n ‘aA ' lbcn ? cin Iltis - Pelzkragen . Der

wÄSSÄ * * * * *
hjg

am ptontag Abend wurde ein fein gewebtes , schwarzes , wollenes

KZ,Ach verloren . Man bittet um Rückgabe gegen Belohnung

Todes - Anzeige .
Verwandten und Freunden machen wir die traurige Mit -

theilung daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser
mnigstgeliebteS Söhnchen und '

Brüderchen ,

Heinrich Dietz
,

twdj 14tägigem schweren Leiden im Alter von 2 ‘ /s Jahren in
seine Arme zu nehmen .

4

Statt besonderer Anzeige diene zur Nachricht , daß die Be -
ttdigung Donnerstag den 4 . Februar Nachmittags 26 , Uhr vom
Sterbehause , Wellritzstraße 10 , aus statt findet
2030 Die trauernden Hinterbliebenen .

Ein Millionendounerndes Hoch soll fahren in die FeldltraKe 7
bm d - , w ul 1t,2 2 °

'
E t

__ ___________
E . B » El . B . E . K . El . C . 2631

^ r.
Beschäftigung im Nähen und Auslessern .

Näh . Hellmundstraße 5 rm Dachlogis . 2610

iS ? ” sucht Monatstelle und kann gleich eintreten . Näh .
Wellritzstraße 31 , Hinterhaus , eine Stiege hoch . 2650

ft “ sÖUf 0l ( i ^ gesucht . Näheres Schwalbacher -
straße 27 , Hinterhaus . 2653

Eine Kleidermacherin sucht Kunden . Näh . Langgasse 12 , L St .

Wärterin «
bie sich als ganz zuverlässig ausweisen

WMtaW
’ ’

Gesellschafterin oder Gouvernante für junge Mädchen .Näheres Hainerweg 5 , Parterre . Täglich zu sprechen bis 12 Uhr
Mittags . 2645

6in solides Mädchen , welches die bürgerliche Küche , sowie die

^ mwerinbeit gut versteht und mit Fremden umzugehen weiß , sucht
Näh . Saulgasse 26 , Parterre rechts . 2636

Ein braves Mädchen welches gut bürgerlich kochen kann , wird
auf gleich gesucht . Näh . Helenenstraße 1 im 1 . Stock . 2640

i ? itbin cine bürgerliche Haushaltung auf1 . März gesucht Rheinstraße 23 . 2607
Eine Haushälterin , in der feinen Küche gründlich erfahren , sucht

auf gleich Stellung . Näheres kleine Burgstraße 1 im Laden . 2643

Im Hausmädchen sucht Stelle . Näh . kl . Schwalbacherstr 7 3 St
Köchin siir bürgerliche Küch - findet zum sofortigen Eintritt

Jahresstelle durch A . Becker , Kirchgaffe 12 . 2658
Cs" braves Mädchen auf gleich gesucht . Näh . Exped . 2651

JmJMWn welches der bürgerlichen Küche Vorstehen kann , ge¬sucht Spiegelgasse 4 im Laden . 2647
besetztes Mädchen oder Frau , welche Liebe zu Kindern hat

r ^ "
»

denselben gut umzugehen versteht , wird gegen gutes Salair
gesucht Langgaffe 19 . 2649

Eine perfecte gut empfohlene Köchin sucht Stelle , am liebsten zu
Fremden . Näh . Frankenstraße 5 , Hinterhaus . 2617

GftSIICht we ^ e bürgerlich kochen können , und
solche als Mädchen allein , sowie Haus - und

Küchenmädchen ; auch suchen Köchinnen , Kammerjungfern , Haus -
hälterinnen , fernere Zimmer - und Hausmädchen , welche im Nähen
und Bügeln bewandert sind , Stellen auf gleich u . später durch das
con

(S dlEung - bureau v . Frau Birck , Häfuergaffe 13 , Pari .
Ein braves Mädchen , das alle häuslichen Arbeiten gründlich

versteht und Liebe zu Kindern hat , wird gegen guten Lohn zum
baldigen Eintritt gesucht Emserstraße 20 b . 2665

Einige tüchtige Haushälterinnen , mehrere Herrschaftsköchinnen , so
wie eme Kinderfrau , em tüchtiges Buffetmädchen und mehrere Mäd¬
chen , welche kochen können und Hausarbeit verstehen , suchen Stellen ,
gute Zeugnisse können vorgelegt werden . Ebenso finden Mädchen
nut guten Zeugnissen immerwährend Stelle durch fkrau Petri ,
Langgafle 23 . 2625

Hausknecht mit guten Zeugnissen sucht
zum 1 . Marz Stelle in euikm Hotel oder Badhaus durch

» ___ BtZck ; Hafnergaffe 13 , Parterre . 2628
» ■ K * ^ ket eie cuisine . Portiers . Dftrr -

Dbersaal - ,

^ itautauonSleUttet , Herrschaftskutscher , Gärtnerunb Diener , sowie Hausburschen , Alle mit nur guten Zeug .

j.Te für di - Saison den geehrten
^ " rkchastcn li . Hotelbesitzern nachgcwiesm d . F . Birck ,Eommrssionar , ^ afnergafle 13 , Parterre . 2626

. . . ,
° d - r eine Mansarde zum Aufbewahren von Möbeln

zu miethen gesucht . Näheres Expedition . 2613
Eine ruhige , kleine Familie sucht zum 1 . April eine saubere

Wohnung von etwa 4 Zimmern nebst Cabinet , Küche , Mansardenfilr ungefähr 400 bis 500 Gulden Miethe . Adressen unterW ' A 12 . n der Exped . d . Bl . abzugeben .
"

2614
1 oder 2 hübsch möblirte Zimmer in een -

mit Preisangabe abzugeben in der Expedition
o . öOv , 2646

Eme Wohnung , bestehend aus 2 - 3 Zimmern , Küche und Keller
zum 1 . März von stillen Leuten zu miethen gesucht . Schrift -

liche Offerten mit Preisangabe besorgt die Exped . d . Bl . 2611



Expedition r Langgasse No . L7 .

alle Brustbilder Lafayette 's mit einer

Ich war

r. . Antwort . XXXV .) Die weiter folgenden Begebenheiten
^ sattsam bekannt . Es folgte der 10 . August . Robespierre war ,seener Gewohnheit gemäß , tm entscheidenden Moment nicht ; u finden AberDanton war zur Stelle . Mit seiner weithin schallende » Donnerstimme

mtlrih bmPhU?»
61 ^ ° f b

- 1 ® orte ’
ife-t

§ versammelten Marseillern zu ?
„ KeinMitleid mehr . Der König begab sich mit der Königin , den Kindern undder Prinzessin Elisabeth in den Saal der Nationalversammlung . „ Ich warder Meinung , sagte er , daß ich nebst meiner Familie nirgends sicherer seinkönne , als mitten unter den Repräsentanten der Nation . " Dann hörte er

. ohne eine Mrene zu ändern "
, das Dekret an , durch welches seine Sus¬

pension verfugt wurde . Auf die Brüstung einer für einen Reporter be -
stlmnlten löge gestutzt , sah der König gelassen , als sei er ganz „ unbetheiligt "

,zu , wie man seine Krone zerschlug und seinen Scepter zerbrach . Was™lrb ru diesen welterschutternden Begebenheiten die Armee sagend Keine
Zv ° s!f beschäftigte die Jacobiner mehr , wie diese . Man wußte sehr wohl in
Paris , daß Lafayette die Begebenheiten des 10 . August , weit entfernt gut

ßbEgen würde . Und Lafayette wußte , daß die Männerdes 10 . August Niemand auf dem ganzen Erdball mehr fürchteten und , u -
gleich mehr haßten und verwünschten , wie ihn . Sofort nach dem 10 . August
h ? " en die Jacobiner nicht blos alle Sinnbilder der königlichen Gewalt , alle
Schilder mit dem Bildnisse des jetzigen oder eines früheren Königs abge -
risien und vernichtet - sondern auch alle Brustbilder Lafayette 's mit einer
wahrhaften Wuth zertrümmert . Fiel der General dielen Anarchisten in die
Hande , so war chm der alsbaldige Lod gewiß , ja ein Tod mit Schmähungenund Beschimpfungen wie sie nur die Bestialität von „ zu Hyänen "

gewordenen

m ^ /n '
„ k " b ' b Niit Entsetzen Scherz treiben "

, zu ersinnen vermochte . Die
Armee ^ afayette s aber war , — auch dieses wußte man genau in Paris , —
t " Mehrheit ihrem Generale treu ergeben . Jetzt oder nie mußte Lafa -
hEe beweisen , daß er der von allen Seiten »hin geschenkten Theilnahme ,baß er des tljm jo reichlich entgegengebrachten Vertrauens würdig sei . Was
stand nicht Alles auf dem Spiele ! Von außen und im Innern drohte dem
französischen Reiche Gefahr . Was sollte aus dem schönen Lande werden ,wenn , wie zu befurchten stand , es eine Beute grundsatz - und gewissenloser
Anarchisten werden würde ? Jetzt mußte Lafayette zeigen , daß er nicht blos
®

.te °
,r° hend immer näher rückenden Gefahren klar erkannt , daß er auch über

d " ? Gehren rechtzeitig und nachhaltig abzuwehren , nicht im
n - u ’lb et mit Weisheit , zugleich aber auch mit Entschlossenheit

Energie bereit sei , diese Mittel rasch und fest zu gebrauchen . Er war
,

tn
„ ,

^ olge besonderen Glücksfalls , rechtzeitig von den Ereigniffendes 10 . August in Kenntmß gesetzt worden ; er erfuhr Alle « , was zu Paris
genannten Tage sich zugetragen hatte , früher als irgend ein Anderer in

seinem Heere . Aber anstatt zu handeln , anstatt zu marschiren , setzte sich Lafayettewieder nieder — zum schreiben . Diesmal richtete er ein Schreiben , einen „ Befehl "
," e

.
^ tniee . 2 « diesem , unterm 13 . August bekannt gemachten „ Befehle " sagteor st . A . : „ Der General der Armee , welcher überzeugt ist , daß die Soldaten eine #

oEm strengen Gehorsam unterworfen sein müssen , aber
mcht über das Interesse ihres Vaterlandes in einer knechtischen Unwissenheitbleiben dürfen , hat den Truppen , die unter seinen Befehlen stehen , versprochen ,

timcr 8elt die Ereignisse verschweigen wolle , für die ihrPatriotismus wohl Interesse haben dürfte . Mit einem tiefen Schmerze hat
Unordnungen in Erfahrung gebracht , welche in der Reichs -

InSnprbt i 9kfan t
” t̂nbl

,
am Sjeitage hat sich eine Menge bewaffneterben ^ ?^?? nnten „ Marseillern " an ihrer Spitze , nach dem

Schlosse begeben , woselbst die Nationalgarde nebst den Schweizern , die das

^ theidigten einen langen und auf beiden Seiten mörderischen
finsnPfLbSanten ^ ben - ® ? r

. f,e " der der größeren Anzahl weichen mußten ,
M

" b
; „

' " ? emahe
^

olle ermordet worden . Dem Commandanten der Pariser

fflemphpi r » ^ or
e ? ,

b °n Kopf abgeschlagen , und mitten unter diesem
hp ?

m^ eL?,a6cn J König , und seine Familie , sowie die Jnspecioren
*acftiiAtetarmS SfprF .fl1

, n ben Saal der legislativen Versammlung
o

einem aufrührerischen Haufen umringt worden

Das finh hr
;,b ®

1 , ft £ lc Suspension des Königs beschlossen worden .
Aas Mpft welche dem General der Armee zugegangen find .

e9m bte okftnbar non unseren auswärtigen Feindenbezahlten Unruhestifter Bewegungen in der Hauptstadt , locken raubgierige
Bösewichter dahin , besudeln die Stadt durch Mordthaten . bedrohen und’
nn ^ w

'
php!? bl

<v
c ?rJtt1l -ntu,neIIeu Obrigkeiten und suchen überall bte Mittel

nJrÄw &.5nl9e umzuwerfen , welche aufrecht zu erhalten wir eidlich

t Lunb ,
bos Alles zu einer Zeit , da die Soldaten der Constitution

,
f ‘f . ;

„ hLf, ? Un ' ßr b ' eselbe zu kämpfen und umzukommen . Wir aber , die
dieser Constitution den Ausdruck des freien Willens der französischen
Mpf * zr babmn ' -

bt
.c . wir an dieselbe durch einen Eid gebunden sind ,bct Freiheits und Gleichheit , sowie alle Mittel

» r «. ,
° en icbrrL ® ^ ajt

' ^ *n sich saßt : — — wir dürfen durch keine An -
^ ngung , welche die Feinde der Freiheit anwenden könnten , um unseren
^ ^ 1. schwachen — uns entmutigen lassen . Im Gegentheil - wir
muffen als gute Burger und tapfere Soldaten uns um die Constitutionu " b schwören : daß wir , so lange wir leben , darnachhandeln und sie vertheidigen wollen bis zurnTode . " ( Forts . folgt )

iondpdpp̂ a
bi » berathssitzung vom 1 . Febr . Für Reparaturen insbe -

londere des Mauerwerks am Eingangsthore der Ruine Sonnenberg
± fe Kost « ' aufOLOMark veranschlagt . Vor Beginn der Arbeitsoll

, . ur
^
Director Hey l gehört werden , ob noch Mittel im Curbudg - t für

„
" uvüge Reparaturen disponibel seien . Zur Beschaffung verschiedener Turn -

S « ° t Men zur die Schule in der Lehrstraße werden 650 Mark verwilligt
^ *b bte kosten tm Budget für Vergrößerung der Mittelschule aufgenommen .

verweigerter Eoncession zur Errichtung eines Landhauses in der
Kapellenstraße hat sich Herr Tapezirer Traun beschwerend an König ! .
bpn^ / ^ ^ s9 ^ " ^ i Ä letztere die Erlaubniß unter dem Vor -

daß sich Gesuchsteller wegen Abtretung des in die Straßenflächefauenöen Grundeigenthums zu vereinbaren habe . Der Gemeinderath beschließt ,
überlassen , ihre etwaigen Einwendungen gegen dieses

^ rojeet felbft vorzubringen . Auf Grund des Bebauungsplanes an der
Aarstraße und dem Walkmühlwez vom 27 . August 1873 wird dem Gesuchedes Herrn Maurermeisters Carl Schäfer dahier um Errichtung eines

Stiftftpnpr
“ ’n

.^ fl !fnlUÄ9 u ? tcr ben Bedingungen willfahrt , daß sich
äuna $ ft 8ut Zahlung der Kosten für Straßen - und Canalanlage

Eintrag in das Stockbuch verpflichtet , daß das Haus drei Meter vonder Nachbargrenze und fünf Meter von der Straßenlinie entfernt gestellt werde
? Si * wurgericht vom 2 . Febr . Angeklagt sind : 1 > Anna MariaLavet von Oberhammerstein , Reg .- Bez . Koblenz , 25 Jahre alt . Näherin ,

qUIv vneyellchen Kindes , wegen Bettelns , Landstreicherei , Gebrauchs
falscher Legitimationspapiere vom Stadtgericht in Nürnberg mit 6 Wochen

I Ä 8 f » ' « « l e fi 5 t t ,
”

Heute Mittwoch den 3 . Februar .
Wochen - Zeichnensäiule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Michelsberge . -

Kurhaus zu Wiesbaden .
‘

Nachmittags 3 ' / - Uhr : Concert . Abends 8 Ufir -
^ arnevals - Concert . 1

Herein fiir Naturkunde . Abends 6 Uhr im Museumssaale : Vortrag des
Herrn Staatsrath Profeffor Dr . Schleiden

B

« äeilien - Verein . Abends : Probe im Saale des Realgymnasiums , fiir die
Damen um */i8 Uhr , für die Herren nm 8 Uhr .

Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schule
aus dem Markte .

J

Turn - Verein . Abends 8 ' / - Uhr : Vorturnerschule .
„ Mngerlust " . Abends 8l/i Uhr : Probe im Vereinslokal .
Königliche Kchauspiele . „ Die bezähmte Widerspänstige . "

Lustspiel
^ uftugen von Shakespeare Nach der Schlegel

'
schen Uebersetzung ,sur die Buhne eingerichtet von Demhardstein . Tanz .

v 4

Auszug aus den Civtlstandsregistern der
Stadt Wiesbaden .

1 . Februar .
@ e6oren : Am 29 . Jan ., dem Zeichner Karl Kaspar Joseph Demart

e . T ., N . Rosa Angelica Marie . — Am 29 . Jan . , dem Fuhrmann Philipp
Hieß e . S . — Am 28 . Jan . , dem Küfer Philipp Ohlenmacher e . S — Am
31 . Jan . , dem Schlossergehülfen Heinrich Leichtweis e . T . — Am 31 Jan
dem Invaliden Heinrich Becker e . T ., N . Katharine Eva . - Am 28 Jan

'

der unverehelichten Köchin Margarethe Herrchen von HolzhaufenAmts
Nastätten , es . — Am 81 . Jan . , dem Feinbäcker Philipp Bein e . T . , 9i
Henriette Wilhelmine .

'

Aufgeboten : Der Schmied Johann Georg Sauter von Haddersbach ,
wohnhaft dahier , und Elisabeth Margarethe Born von Delkenheim , Amts

ro ° Wt 8« früher dahier wohnhaft . - Der Schlosserund Metalldreher Adolph Jacob von hier und Anna Margarethe Racky von
Bremthal , Amts Idstein , wohnhaft dahier .

Verehelicht : Am 30 . Jan . , der Schreiner Wilhelm Jacob Wörner
von hier und Karolme Wilhelmine May von hier . - Am 30 . Jan . , Iber
gbettellner Bernhard Heinrich Joseph Rücker von Bärstadt , Amts Langen -
' chu ' awach , wohnhaft dahrer , und Auguste Wilhelmine Rühl von hier . -
Am 3 « . Jan , der Schreiner Johann Ludwig Friedrich Albus von Kettern¬
schwalbach , Amts Wehen , wohnhaft dahier , und Christtane Dorothea Schwein
von Rambach , wohnhaft dahier . — Am 1 . Febr . , der Buchdruckereibesiber
Emfl

^
Georg Mühl von hier und Margarethe Friederike Christiane Müller

32\ % n ' ' L ° uise , Tochter des Schreiners GustavMeckert , alt 2 I . 8 M . 20 T . — Am 29 . Jan . , der am 28 Jan d I
geb . Sohn des Küfers Philipp Ohlenmacher , alt 4 ' / - St . - Am 31 .

'
JanKar ° lme geb Kappes , Ehefrau des Steinhauergehülfen Georg HeinrichBarth , alt 23 I . 5 M . — Am 31 . Jan . , Johanna , Tochter des Herrn

chu ° -ders Philipp Altenhofen , alt 6 M . 13 T . - Am 30 . San . , Katharine
We $

w ? T
° n $

» enJ)ietmc(
dlmts Hochheim , Dienstmagd dahier , alt

? ° 3 - .? M . 3 T . — Am 31 . Jan ., Karoline Christine , geb . May , Wittwed - S Tünchers Peter Weitz , alt 58 I . 11 M . 6 T
( Nassauische25 -fl . -Loose .) Bei der heute fortgesetzten Ziehung fielen

S ’tÄV "
ÄSSiÄH ” fr -

Sm S S fff ” ” 57948 75725

, « vE ? Unschweiger 20 - Th ° ler - Loose .) Bei der am 1 . Februar1875 stattgehabten sunfundzivauzigsten Serienziehung sind die nachfolgenden9 Serien gezogen worden : 1623 3042 3348 3551 3996 4642 6660 9676und 9o94 . ______

F/br . Bei der heutigen Serienziehuug der österr . Loose von
Serien gezogen : 189 851 1391 1454 1509 1611

2150 2154 2221 2357 2768 2913 3091 3755 3770 4352 4444 4739 5295
5486 5904 6302 6388 6509 6795 7142 7179 7282 7286 7715 7993 8196
8445 8514 8989 9216 9496 9647 9671 9861 10010 10170 10190 1080711011 11058 11868 11872 12056 12342 12418 12568 12679 12785 13013
13294 13360 13386 13410 13502 14093 14459 14593 14601 4681 14746™ E 15371 16029 16177 16490 16690 17464 17904 185A 18529
loobo lo/o2 19921 .



Mi - Waderrer LsMair ?

Diese schon mehrmals

in er . uno oie wigenoen Lage I ^ voge » » o ______________ ______ ___ —— — ———— r-r —,—

Druck und Verlag der L . Schellenberg
'
schen HofBuchdrucker « in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich ; I . Greiß in Wiesbaden .

\ ur tvWv v M j

( Ginge
(Das Stuttgarter „ Riesen - ----------- , .

m den Tagesblättern „ ihres enormen Umfangs halber
" angepriesene „ Allge¬

meine Familienzeitung " hat auch uns in einer Reihe von Nummern vorge¬

legen . Der unangenehme Eindruck unzweckmäßiger Größe , welchen gleich

die erste Nummer in uns hervorrief , wurde durch den näheren Einblick in

diese Modewaare nicht nur bestätigt , sondern noch gesteigert . Die Maste

des in diesem außerordentlichen Journale gebotenen Lesestoffes ist selbst von

dem stärksten für derartiges Futter eingerichteten Magen kaum zu bewältigen ,
und es erscheint geradezu als ein Räthsel , wie es möglich ist , auch nur

1 Mark 50 Pfg für ein Quartal ( also 13 solcher Ungeheuer ) auszugeben ,

besonders wenn man bedenkt , welche verlockende Angebote in dieser Art

starken Tabaks durch Colporteure gemacht werden , und jede Nummer nur

drei Mordgeschichtenbilder enthält , Papier und Druck von tadelloser Gewöhn¬

lichkeit sind und vor Allem der gcsammte Inhalt durchweg nur aus wirklich

auf die Folter spannenden Romanen , Novelleten re . sehr zweifelhafter Fabriken

besteht .   Vox popuh .

Gefängniß bestraft ; 2 ) Heinrich Christian Buschhüter aus Jackenrath ,
Kreis Grevenbroich , wohnhaft in Mainz , wegen Landstreicher « , Diebstahls ,

Anfertigung falscher Legitimationspapiere zu Minden , Coblenz , Mainz .

Darmstadt , Bonn und Frankfurt a . M . mit Gesäiigniß bestraft , und zwar

ad 1 der Urkundenfälschung , des Betrugs und Betrugsversuchs , ad 2 wegen

Beihilfe zu den Verbrechen . Die angeklagte Anna Maria Lavet ist die

Schwägerin des Mitangeklagten Buschhüter . Dieselbe hielt sich rn letzterer

Zeit bei ihrer Schwester in Mainz auf . Um sich Geld zu verschaffen , bemühte

sie sich , im Einverständniß mit ihrem Schwager , andere Personen durch

Täuschung über ihre persönlichen Verhältnisse und ihre Hllfsbedurftigkeit zu

Geldgeschenken zu veranlaffen . Das eine Schriftstück , dessen sie sich bediente ,
lautete : „ Der Buchdrucker Otto Franken war bei nur drei Jahre an

einem chronischen Lungenleiden in Behandlung , ohne daß es mir gelungen

wäre , denselben wieder herzustellen . Die Wittwe des Verstorbenen , welche

Alles onfopferte , um die Gesundheit ihres Gatten wieder zu erlangen , befindet

sich mit ihren zwei Kindern nach der Heimath . Obengenannte ist mir als

eine höchst achtbare und brave Frau bekannt , weßhalb ich dieselbe der

wärmsten Theilnahme für würdig erachte . Neuwied , den 16 . September 1874 . "

Darunter stand : „ Vorstehende Unterschrift wird hierdurch beglaubigt . Neu¬

wied , den 16 . September 1874 . König ! . Preuß . Landrathsamt . von Runkel . "

Daneben befindet sich ein Siegelabdruck des genannten Landrathsamtes .

Dieses Schriftstück zeigte die Angeklagte zu Mannheim dem Vorsitzenden des

Vereins der dortigen Buchdrucker , und erhielt aus der Vereinskaffe 5 fl .

Von da begab sich die Angeklagte nach Kaiserslautern in die Buchdrucker «

von Kaiser , überreichte das erwähnte Schriftstück , und wurden derselben von

den Druckern und Setzern 54 kr . gesammelt . Auch von den Arbeitern der

„ Pfälzischen Post
" in Kaiserslautern wurden 1 fl . 12 kr . gesammelt und ihr

behändigt . Dasselbe Schriftstück benutzte die Angeklagte zu Neunkirchen

gegenüber dem Buchdruckcreibesitzer Ohle und erhielt hier 15 Sgr . ; das

Gleiche that sie zu St . Johann bei einem Buchdruckereibesitzer und erhielt

hier 2 Thlr . In der Buchdruckerei der Gebrüder Hofer in Saarbrücken

wurde ihr der Betrag von 2 Thlr . 15 Sgr . behändigt . Am 3 . October v . I .

tauchten nun beide Angeklagten in hiesiger Stadt auf . Hier führte die Lavet

Schriftstücke bei sich , worin von der Großh . Heff . Bürgermeisterei zu Lorsch

bescheinigt ist , daß die Inhaberin dieses Schriftstückes die Wittwe eines ver¬

storbenen Buchhalters sei , der mehrere Jahre in Lorsch in Condition gestanden ,
und nun in Folge dieses Unglücks sich mit ihren Kindern nach der Hnmath

begeben wolle ; dieselbe sei einer besonderen Berücksichtigung zu empfehlen .

Darunter befand sich ein Stempelabdruck der Großh . Heff . Bürgermeisterer
Lorsch . Durch Vorzeigen dieses Schriftstückes erhielt zunächst die Ange¬

klagte bei Kfm . Gottfried Herrmann 35 kr . , bei Kfm . Her -

mann
'

Herz 35 kr . , bei Kfm . Bimler ebenfalls 35 kr . , und

in den Laden von Kaufmann Lugenbühl , noch ehe sie Etwas erhallen

hatte , wurde die Angeklagte von der Nemesis in Gestalt eines Schutzmannes

ereilt und verhaftet . Der sie begleitende Schwager , der sich stets in einiger

Entfernung von den Häusern , die er seiner Schwägerin zeigte , aufhielt ,

wurde gleichfalls verhaftet . Die Schriftstücke sind von dem Angeklagten

Buschhüter angefertigt , wie auch mit den betreffenden Siegelabdriicken ver¬

sehen . Er gibt an , seine Schwägerin habe ihn veranlaßt , weil dieselbe in

Noch gewesen sei , diese Schriftstücke anzusertigen . Die Siegel will er von

einem unbekannten Graveur erhalten haben . Von Kaiserslautern erhielt

derselbe von der Lavet zweimal 5 fl . geschickt als Pflegegeld für das (seit

18 Monaten bei ihm in Pflege sich befindliche Kind seiner Schwägerin Wah¬

rend Buschhüter hier in dem Wartezimmer der Polizei saß , hat derselbe noch

zwei weitere gefälschte Bettelschristen unter das daselbst stehende Bett geworfen ,

welche später ausgefunden wurden . Bei der Verhaftung wollten sich Beide gar

nicht kennen . Die Lavet wollte die ihr abgenommenen Schriftstücke von

einer ihr unbekannten Jüdin erhalten haben . Heute widerruft sie die

früher gemachten Angaben - und gibt zu , daß sie ihren Schwager beauftragt

habe , ihr solche Schriften zu verschaffen . Rach den zur Verlesung gekomme¬

nen Protokollen und Schreiben find sämmtliche Unterschriften ! der betreffen¬

den Behörden zu Neuwied , Lorsch , Engers und Müuchengladbach rc . gefälscht .

Der Vertheidiger der Lavet , Herr Rechtsanwalt Dr . Pfeiffer , sowie der

Vertheidiger des Buschhüter , Herr Justizrath v . Eck , beantragen die An¬

nahme mildernder Umstände . Hieraus werden den Herren Geschworenen

etwa 108 Fragen zur Beantwortung von dem Herrn Vorsitzenden übergeben .

Nach dem Vcrdict der Geschworenen werden beide Angeklagten der ihnen

zur Last gelegten Verbrechen und Vergehen unter Annahme mildernder Um¬

stände für schuldig erkannt und von dem Gerichtshöfe die sc . Lavet zu einer

Gesängnißstrafe von 2 Jahren und 6 Monaten und den rc . Buschhüter zu

einer solchen von 2 Jahren verurtheilt , auch Beiden die Ausübung

der bürgerlichen Ehrenrechte aus die Dauer von je zwei Jahren untersagt .

Hiermit Schluß der Schwurgerichts - Verhandlungen der ersten Periode d I .

Der Herr Präsident entläßt die Geschworenen mit dem heiligen Wunsche ,

daß die Moralität und Achtung vor dem Gesetze mehr wachsen möge , damit

bei der nächsten Periode nicht eine so große Reihe von Verbrechen zur Ab -

urtheilung gelangen möchten . , ,
L . ( Handel s - Register .) Das Geschäft unter der Firma H . Sch l a chte r

dahier ist durch Vertrag ohne Activen und Passiven an die Herren Gebrüder

Wollweber dahier übergegangen , welche dasselbe unter der veränderten

Firma „ Gebrüder Wollweber " fortbetreiben . Zur Vertretung und Zeichnung

der Firma sind beide Inhaber , Leonhard und Adolph Wollweber , befugt .

— Die diesjährige erste Prüfung für den einjährig -sreiwilligeu Militär¬

dienst im Regierungsbezirke Wiesbaden findet dahier statt : Montag den

1 . März ar . und die folgenden Tage Morgens 8 Uhr in dem RathhauSsaale ,

Marktstraße 5 , für die Wehrpflichtigen aus dem ehemaligen Herzogthum

Nassau ; zu Frankfurt a . M . : Donnerstag den 4 . März er . und die folgenden

Tage Morgens 8 Uhr in dem Leinwandhause , Weckmarkt 5 , für die Wehr¬

pflichtigen aus dem Stadt - und Landkreise Frankfurt a . M , und Rödelheim ,
aus dem Verwaltungsamte Homburg und dem Kreise Biedenkopf .

- Wie sehr die Loose zur Frankfurter Frühjahrs - Pferdemarkt -Ver -

loosung IN der Gunst des Publikums stehen , beweist der Umstand , daß dies¬

mal der Absatz der auszugebenden Anzahl von 40,000 Stück schon vor

vollendetem Druck durch Hinterlegung genügender Depots gesichert war .
- ( Der Schalttag im Jahre dfes Heils 1875 .) Du lächelst gewiß ,

lieber Leser , Über diese Ueberschrift , sintemalen es nach Deinem beschränkten

Unterthanenverstande gar keinen Schalttag im laufenden Jahre gibt . Du

irrst Dich ; verschaffe Dir gefälligst den „ Wiener Communalkalender für 1875 *

und Du wirst nebst sehr viel Schönem und Hochinteressantem auch folgende

Notizen finden , welche gewiß in der Gelehrtenwelt ein kolossales Aufsehen

erregen werden : „ Muthmaßliche Witterung . Februar ist vom 3 . bis 5 . sehr
kalt , 6 . Schnee rc . rc ., 21 . bis 28 . Regen , den 29 . Morgenroth , 10 Uhr Platz¬

regen , Mittags llngewitter . " Von nicht geringem Interesse aber wird diese

Notiz für die Schalttagskindcr fein , welchen auf diese Weise ganz unerwartet

im Jahre 1875 ein Geburtstag beschert wird .

A ( Die 5 . General - Versammlung des „ Sprudel
" . ) Und so

wäre denn auch die letzte Herrensitzung überstanden ! Wuti noch den reftireii -

den Tribut den Damen und der Ernst des Lebens läßt die Gardine nieder ,
die Lichter der Narrheit erlöschen und die Musikanten gehen nach Hause .
'S ist halt Alles vergänglich , selbst die verkappte Weisheit nicht ausgenom¬
men . Wer würde sich auch nach dem Frühling sehnen , wenn ' « ewig Früh¬
ling wäre ! Wern würde die Narrenkappe kornisch Vorkommen , wenn er sie

tagtäglich tragen müßte ! Wie das Licht kurz vor seinem völligen Erlöschen

noch einmal um so lustiger aufflackert , fo zeichnete sich auch diese letzte Her¬

rensitzung durch eine ungemein gehobene Stimmung aus , was übrigens

nach der Ansprache des närrischen Präsidenten kaum zu verwundern war .

Auch das Protokoll des Sprudlers Link zeichnete sich , wie üblich , durch bil¬

derreiche , gkwählte Sprache aus , mit welcher auch seine Vortragsweise in

völligem Einklang steht . Die successive von den Sprudlern M . . . . r ,

H n , 58 . . . f , 21 . . . r und St ..... r gesungenen Lieder und Couplet «

fanden den vngetheilten Beifall der Versammlung . Al « Gast erschien Narr

21 . . . . d ) aus Franksurl , welcher in zwei Vorträgen , einer träumerischen Rund -

reife durch Europa und .. Das Kind "
, den gehegten und zwar hochgespannten

Erwartungen in vollem Maße entsprach und demgemäß mit dem Schah -

Orden erster Klaffe decorirt wurde . Sprudler H ..... d erläuterte mit der

ihm eigenen Komik das psychologische Problem , auf welche Weife sich gewisse
Naturen ansbilden . Besonders mit dem Dichler schien er den Nagel auf

den Kopf getroffen zu haben . Sprudler R ..... gab eine „ Handschuh " -

Parodie znm Besten . „ Dank zwar begehite er nicht "
, allein man rief ihn

hervor und so konnte er nicht umhin , seinen Kindergarten — auf den er

sehr stolz zu sein schien - vorznführen . Wenigstens rief er ein über das

andere Mal aus : „ Ich bin der Vater ! na , wie gefällt Ihnen da « ? " Sie

Sprudler Sch g und Sp . . z producirlen sich mit Leyerkasten und

Mordgeschichlen - Tableanx , die weniger mörderisch als komisch waren und

allgemeinen Lachkrampf verursachten . Eine hohe königliche Gestalt ( Narr

E . . . .
'

. . ) , ein ord ngeschmückter Künstler , beglückte hieraus die Anwesenden
mit einem feelenv ollen instrumentalen Vortrag und wurde mit einem Wol¬

kenbruche von Blumenkränzen Überschüttet . Mit den Kniffen der Claque

schien er übrigens ziemlich vertraut . Sein Instrument bestand in einer 2 -

Groschcnpfeife . Eine besondere Verherrlichung der Sitzung war die ileber -

rcichung e nes prachtvollen silbernen Pokale « in Anerkennung der vielseitigen

Verdienste des Sprudel - Präsidenten F . Hey
' l . Sprudler W . . . . r über¬

reichte die Ebreiigabe mit einigen wchlgewählten Worten Namens de « kleinen

Raihes de « Sprudel , worauf der überraschte Recipient seiner Dankbarkeit

in einem Hoch ans die Gesellschaft Luft machte . Und als ob er den Becher

nicht schon redlich verdient hätte , tauchte er nieder in das Meer seine « Witze «

und kam mit einem Mephisto zum Vorschein , der in den Annalen der Narr¬

heit vermuthlich unübertroffen dasteht . 'Nichts , Nichts war freilich diesem

Teufel heilig , aber der Teufel selbst könnte dem Teufel nicht zürnen ! Bon

den allgemeinen Liedern heben wir diejenigen der Sprudler Sch ...... ,

P . . . . und U ...... hervor .
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§ . 1 . Wer zum Zwecke des Umzuges seinen Wohnsitz oder Au -
fenthalt in dem Gemeindebezirk Wiesbaden aufgeben und zugleich
den Gemeindebezirk verlassen will , ist verpflichtet , vor seinem Abzüge
unter Vorlegung seiner Staats - und Communalsteuerzettel sich bei
dem Polizei - Kommissar seines Reviers persönlich oder schriftlich ab¬
zumelden und anzugeben , wohin er verzieht . Ueber die erfolgte Ab -
Meldung wird nach bem beigefügten Muster I . eine Abmeldebeschei¬
nigung ( Abzugs - Attest ) ertheilt .

g . 7 . Alle Personen , welche in Gefindedienst treten wollen , haben
sich vor dem Austritt des Dienstes auf dem betreffenden Polizei -
revierbureau persönlich zu melden ( um evtl , ein Gesindebuch zu
lösen oder das etwa bereits gelöste abstempeln zu lassen ) . Beim
Dienstaustritt haben sich die betreffenden Personen im Polizeibureau
des Reviers , in welchem die Dienstherrschaft wohnte , zur allenfall -
sigen Abstempelung resp . Beglaubigung des DienstabschiedszeugnifieS
zu melden .

Polizei - Verordnung .

Auf Grund der § § . 5 u . 6 der Allerhöchsten Verordnung über
die Polizei - Verwaltung vom 20 . September 1867 wird unter Auf¬
hebung der Polizei - Verordnung vom 8 . December 1873 nach Be °

rathung mit dem Gemeinderath und mit Genehmigung Königlicher
Regierung für den Umfang der Stadt Wiesbaden hiermit verordnet ,
was folgt :

Beilage WM Wiesbadener Tagblatt .

den ten

8 - 2 . Wer im diesseitigen Gemeindebezirk seinen Wohnsitz oder
dauernden Aufenthalt nehmen toffl , hat sich innerhalb 3 Tagen nach
dem Anzuge unter Vorlegung der ihm an seinem früheren Wohn¬
orte ertheilten Abmeldebescheinigung ( Abzugs - Attest ) persönlich oder
schriftlich bei dem Polizei - Commissar des Reviers anzumelden , auch
auf Erfordern über seine Angehörigen , seine persönlichen Steuer - und
Militär - Verhältnisse Auskunft zu geben . Ueber die erfolgte An¬
meldung wird nach dem beigefügten Muster II . eine Bescheinigung
( Anmeldeschein ) ertheilt .

Muster ii .

Bescheinigung über erfolgte Anmeldung .
Der ( Name , Stand ) hat sich ( mit Familie ) zum Aufenthalt in

der Gemeinde angemeldet .

Diese Bescheinigung hat lediglich den Zweck , die Lhatsache der

Meldung zu constatiren .
Wiesbaden , den ten 18

§ . 3 . Wer im Gemeindebezirk Wiesbaden seine Wohnung ver¬
ändert , hat solches binnen 3 Tagen nach Eintritt der Veränderung
bei dem Polizei - Commissar , in dessen Bezirk die Wohnung , welche
er bezogen hat , belegen ist , persönlich oder schriftlich anzumelden .
Liegt die frühere Wohnung desjenigen , der seine Wohnung verändert
hat , in dem Bezirke eines anderen Polizei - Commiffars , so hat er
bei letzterem binnen gleicher Frist persönlich oder schriftlich sich ab¬
zumelden . Ueber die Meldung wird eine Bescheinigung nach dem
Muster III . ertheilt .

Muster m .
Bescheinigung über erfolgte Meldung des Woh¬

nungswechsels .
Der ( Name , Stand ) hat die Verlegung seiner Wohnung von

nach angezeigt .
Wiesbaden , den ten 18

§ . 4 . Die schriftliche An - und Abmeldung (§ . 1 , 2 , 3 ) muß
enthalten : Vor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , Jahr , Tag und
Ort der Geburt des zur Meldung Verpflichteten und seiner Ange¬
hörigen , bei verheiratheten Frauen und Wittwen auch deren Familien -
Namen , bei den Kindern eine Mittheilung über Impf - und Schul -

verhältniß , desgleichen event . Straße und Nummer der Häuser , in
welchen die verlassene und die bezogene Wohnung sich befinden .
Unvollständige Meldungen sind nach der von den Polizei - Com -

missaren zu errheilenden Vorschrift zu vervollständigen .

Angabe , ob die
Kinder

Grund desUn -

terstütznngs -

Wohnsitzes in
dem bisherigen
Wohnorte nach
§ .9 des Reichs -

Gesetzes vom
6 . Juni 1870 .

Ob der Wer .
ziehende sich
selbstständig
ernährt hat ,

oder aus
öffentlichen

Armenmitteln
unterstützt
worden ist .
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_ \ . Hu den in den § § . 2 und 3 vorgeschriebenen Meldungen
sind auch Diejenigen , welche die betreffenden Personen als Miether ,
Dienstboten oder in sonstiger Weise ausgenommen haben , innerhalb

dem Anzuge verpflichtet , sofern sie sich nicht durch
Einsicht der bezüglichen polizeilichen Bescheinigung von der bereits
erfolgten Meldung Ueberzeugung verschafft haben .

§ . 6 . Durchreisende Fremde (Badegäste , Geschäftsreisende , Ver -
gnügungsreiseiwe rc .) , welche in Privathäusern für Entgelt , oder
unentgeldlich Wohnung nehmen , find binnen 24 Stunden durch
den Wohnungsgeber bei dem Polizei - Commissar des Reviers an -
« ip . abzumelden . Gastwirthe und Herbergswirthe haben täglich
bis 11 Uhr Morgens alle während des vorhergegangenen Tages
oder während der Nacht angekommene resp . abgereiste Fremden bei
dem Polizei - Commissar ihres Reviers an * resp . abzumelden .

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich durch Meldezettel ,
welche enthalten müssen : „ Vor - und Zuname , Stand oder Gewerbe
Geburts - und Wohnort , Nationalität des Fremden .

"

Die Gast - und Herbergswirthe find verpflichtet , nach dem bei -
gefügten Muster IV . ein Fremdenbuch zu halten , dasselbe einem
jeden Fremden alsbald nach der Ankunft zur Eintragung vorzu »
legen und auf die richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken
zu achten .

Anmerkung . Die die Klaffensteuer betreffenden Ab - und Zugangs - Beläge werden vom 1 . Januar 1875 durch das Ober -
bürgermeister - Amt dahier zugesandt werden .

tn m
Abmelde - Befcheinignng (Abzugs - Attest )

für nachstehende aus der Bürgermeisterei Kreis in die Bürgermeisterei
Kreis Vergebende :
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§ . 8 . Jeder in Bezug auf deffen Person , Angehörige , Haus¬
haltsmitglieder rc . nach den Vorschriften dieser Verordnung eine

Meldung erstattet werden muß , ist verbunden , dem zur Meldung
Verpflichteten alle zur vorschriftsmäßigen Erfüllung dieser Ver¬

pflichtungen erforderlichen Angaben der Wahrheit gemäß zu machen .

§ . 9 . Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimmungen ,

welche mit dem 15 . Februar 1875 in Kraft treten , werden mit

Geldbuße von 1 bis 30 Mk . , im Unvermögensfalle mit entsprechender
Hast bestraft . Der Kgl . Polizei - Director .

Wiesbaden , 30 . Januar 1875 .
__________

v . Strauß .
_______

Bekanntmachung .

Donnerstag den 4 . Februar l . I . Nachmittags 3 Uhr wollen

die Erben der Friedrich Daniel Koch Wittwe von hier
das zu dem Nachlaffe derselben gehörige zweistöckige Wohnhaus mit

Hintergebäuden und 11 Ruthen 73 Schuh oder 2 Ar 93,25 □ • 3K .

Grundfläche , No . 479 des Lagerbuchs , belegen in der Steingasse 22

zwischen David Weber und Adam Cramer , abtheilungshalber zum

zweiten - und letztenmale versteigern lasten .

Bemerkt wird , daß die Genehmigung mit dem Zuschläge ertheilt
werden soll .

Wiesbaden , den 23 . Januar 1875 . Der 2te Bürgermeister .
2135

_______________________________
Co ulin .

_____

Bekanntmachung .

Donnerstag den 4 . Februar Vormittags 11 Nhr
werden auf dem Kehricht - Lagerplatz unterhalb der Gasfabrik

620 Karren Hauskehricht ,
70 „ Straßenkehricht ,
10 Ctr . braune Glasscherben ,

6 „ weiße „ und

2 „ Knochen
öffentlich versteigert .

Wiesbaden , 30 . Januar 1875 . Im Auftrage :

________________________________________
Hell , Secret . - Äsfistent .

Aufforderung .

Die unterzeichnete Verwallung ersucht hierdurch um baldige
Einreichung der aus dem Jahre 1874 noch rückständigen
Rechnungen . Städtische Cur - Verwaltung .

________________________________________
F . Hey

' l .

Die Versteigerung
von 74 Stück eichenen Werkholzstämmen , 48 Festmeter haltend ,
findet Donnerstag den 4 . Februar Vormittags 10 Uhr in dem

Eltviller Walddistrikl Buchwaldsgraben statt .

Eltville , den 21 . Januar 1875 . Der Bürgermeister .
137

_______________________________________
Bott .

Gold - und Politurleisten , Ovalrahmen aller Art in

Schwarz und Gold empfiehlt stets in bester Qualität , sowie das

Einrahmen von Bildern und Kränzen , das Einbinden der Bücher
und alle in dieses Fach einschlagende Arbeiten besorgt bei schneller
Bedienung zu billigen Preisen

Pb . Kahl , Papierhandlung und Buchbinderei ,
411

__________________________
Ellenbogengaffe 13 .

__________________
Zöpfe von ausgefallenen Haaren , sowie alle andere Haar -

arbeite « » erben schnell und billig angefertigt bei

lAsette Schuchardt ,
Friseurin, ,

475
____________________

Karlstraße 5 , Parterre rechts .
_______________

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federreinigei » in und außer
dem Hause . Bestellungen können gemacht werden bei Frau Uhrig ,
Kirchgaffe 25 .

___________
Dina JLöfl

'
ler , Steingasse 5 . 399

Zu verkaufen .

Ein kleines , neuerbautes Landhaus , Stunde von Wies¬

baden , an der Sonnenberger Chaussee , im gesundesten und frequen -

testen Thale gelegen , mit 32 Ruthen Flächenraum , enthaltend 5

Wohnzimmer , Küche , Keller . 2 Mansarden , Waschhaus nebst Garten
und Veranda , dazu eine ^im Bau begriffene Wagenremise und Pferde¬
stall , wegen Verzuges sofort zu verkaufen . Näheres Exped . 2091

Die

Dermpf - Brenriholzfpaltereö und

Brennholz - emdlnng
von W . Gail

, Dotzheimerstraße 89a ,

liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz und fertig

geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen tote auch zum An -

zünden , franco ins HanS . 280

Ruhrkohlen und Coaks I *
.

Wegen Räumung meines Lagerplatzes an der Taunusbahn
verkaufe ich von heute ab :

die Fuhre Kohlen anstatt 14 fl . nur 13 fl - ,
die halbe Fuhre „ 7 fl . „ 6 fl . 30 kr . ,

einzelne Malter „ 2 fl . 30 kr . „ 2 fl . 10 kr . ,
den alten Kumpf „ 12 kr . „ 10 kr . ,
den neuen Kumpf „ 9 kr . „ 7 kr .

Coaks aus der Dortmunder Gas - Anstalt per Centner 44 kr .

frei ins .Haus empfiehlt
Gustav Hahn , Kohlen - , Holz - und Coaks - Handlung ,

339
___________________

kleine Schwalbacherstraße 4 .

I “ Ruhrkohlen
verkaufe von heute an per Fuhre 12 st . 30 kr .

F . Leimer , Brennholzmagazin & Steinkohlenlager ,
353

_________________
Hellmuudstratze 7 .

__________

Die Düngerausfuhrgesellschast dahier
empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben rc . zu folgenden
vom 1 . Januar 1875 an festgesetzten Preisen :

M . Pf . M . Pf . M . Pf .
1 Faß ä 2 20 2 Faß ä 1 70 3 Faß » 1 45

4 „ ä 1 25 5 „ ä 1 10 6 „ ä 1 —

7 „ ä — 90 8 „ ä — 85 9 „ ä — 80

10 „ ä — 75 11 „ ä — 70 12 „ und mehr
ä 65 Pf .

Bestellungen beliebe man in den an den Häusern Friedrich¬
straße 6 und Wellritzstratze 18 angebrachten Briefkasten
niederzulegen oder bei den Herren : Chr . Badior , Wellritz -

stratze 12 , I . Blum , Helenenstraße 24 , K . Burk , Rhein -

straße 36 , H . M . Burk , Herrnmühlgasft 4 , H . Badior , Stein -

gaffe 30 , D . Kraft , Dotzheimerstraße 6 , Aug . Momberger ,
Moritzstraße 7 , K . Berger , Marktstraße 7 , I . Ph . Cron ,
Schwalbacherstraße 51 , zu machen . 382

Zu verkaufen
ein Haus mit Garte « im neuen Stadttheile , elegant einge -

richtet , für 17,000 Thlr . Näheres Expedition .
__________

1629 -

Zwei leichte Chaisenpferde ,

welche auch zum Reiten und als Einspänner brauchbar find , stehen
zu verkaufen . Näheres Expedition .

_____________________________
334

LstUvon Möbel , Betten , Herren - und Damen -
351411 - ( Ulf kleider , Wäsche u . s . w . bei

326
____________________

Fr . Häusser , Goldgaffe 21 .

AyitidniiKtAn äiuustgegeustättde werden
21HVI t | Ul L <11 vll

zu den höchsten Preisen angekaust .
446

________________
M . Hess , alte Kolonnade 44 .

Bettstelle « , Sprungrahmen , Seegrasmatratzen , Polster und

Kanape '
s prciswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 , Hinterhaus

Parterre . 287

Zwei schöne Doppel - Pouy
' s , Falken , 4 und 6 Jahre alt ,

nebst leichteni Wagen und Geschirr , zu verkaufen in Mainz ,
mittlere Bleiche 49 .

___________________________________________
Gummi - und andere Schuhe werden gesohlt und gefleckt

Michelsberg 2 . 1023



Gxpeditt - rrr Langgafle Ns . » 7 .

Retchaffortirtes Mufikalten - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .

MWagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post ,

Piano , Instrumente aller Att
und M « fikatte « empfehlt zum Verkauf und Verleihe «
000

________ _ ________
A . Schellenberg , Kirchgasse 21 .

Das Tssee - Lager ä
von

Christian Wolff , Taunusstraße 25
,

empfiehlt :

Senchong ä fl . 4 . 30 . , fl . 3 . 30 . und ff . 2 . 30 . , i -g
Congo ä fl . 2 . 30 . , fl . 1 . 48 . und fl . 1 . 30 . , / «
Pecco ä fl . 2 . 30 . und fl . 4 . ,

'
ZA

Imperial ä fl . 3 . 30 . , Theespitzen ä fl . 1 . 12 . , ( s g

_____ ________
Thee - Griis ä 54 kr .

_______________
J £

*
o

Die auf
'
s Feinste gearbeiteten , vorzüglichen

Gesundlieits - und Vanille - Chocoladen

Carl Crlanhitz

empfiehlt mehrere Villen , Land - und Geschäftshäuser , Bau -

______________
Plätze hier und außerhalb . 18

Eine vollständige
Ladeneinrichtung für ein Specereiwaaren - Geschäft zu der -
lausen . Näh , bei Commissionär Christian Falk er . 1266

,
von

j3o (j . Wlf . Wagner & Lomp . in Mainz ,
Hoflieferanten Seiner König ! . Hoheit des Großherzogs von Heffen ,

i) flL6ebeutenbf }en Handlungen Wiesbadens stets in
frischer Waare vorräthig .

_______________

'
355

Neues Mainzer Sauerkraut
empfiehlt

__________________
A . Schirmer , Markt 10 . 365

birvKvriunised « Methode .
Man lernt in 30 Stunden Französisch , Englisch , Lateinisch ,

Russisch , Deutsch oder Italienisch sprecken , lesen und schreiben —
Extracursus für Damen — von 6 Uhr Morgens bis 10 Uhr
Eklds . Ii . T . Crregoire , Dambachthal 4 . 3

-
Eine tüchtige Waschfraii wird für jede Woche einen Tag gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl .
ö

2489
Eine junge Frau sucht Monatstelle . N . Steing . 35 , Dachl . 2565
Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen kann

wird gegen hohen Lohn in eine große Haushaltung gesucht . Näheres
in der Expedition . 24

Rheinstraße 38 wird ein Mädchen , welches alle häusliche Arbeit
versteht , gesucht und kann gleich Eintreten . 1951

Tauben .
blaue und rothgeherzte

1 « Kropftauben , sowie meiste kühner :
taubeu sind zu verkaufen . Näheres Expedition .

______
2376

Zwei gute Zugpferde sind zu verkaufen Kirchgasse 12 . 2252
Ein Neufundländer Hund , aus dem Namen „ Türk "

hörend ,
ist abhanden gekommen . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung .
Vor Ankauf wird gewarnt . Näheres zu Hof Adamsthal . 2498

Ein reinliches Mädchen wird auf gleich gesucht . Näheres Bleich -
straße 8 bei W . Müller . 2100

tin braves Mädchen vom Lande für
Vs/Cf sillAf l Hausarbeit . Näh . Exped . 2192
Eine Köchin wird sofort gesucht Elisabethenstraße 10 . 2244
Ein braves Mädchen , das im Nähen , Bügeln und in Haus -

arbeiten erfahren ist und die Pflege eines kleinen Kindes übernehmen
will , wird nach Biebrich gesucht . Näh . Expedition . 2215

Röderstraße 12 , Parterre rechts , ein Dienstmädchen gesucht . 2441
Ein ordentliches Mädchen gesucht Elisabethenstraße ' 3 Parterre . 2591
Ein reinliches , braves Mädchen wird gesucht Neue Colonnade 25 .

Ein Dienstmädchen , welches bürgerlich zu kochen versteht , wird
auf gleich gesucht Adelhaidstraße 5 , 2 St . h . 2549

Ein Mädchen , welches eine Haushaltung selbstständig führen kann ,
auf gleich gesucht . Näheres Schulgaffe 5 . 2547

Ein Kindermädchen gesucht Karlstraße 8 , Parterre . 2503
Zwei einfache , solide Mädchen , willig zu jeder Arbeit , werden ge¬

sucht Goldgasse 4 . 2501
Gesucht für eine Dame eine Kammerjungfer im gesetzten Alter ,

die Kleider machen kann und sonstige Handarbeiten versteht . Gute
Zeugnisse find erforderlich . Näheres Sonnenbergerstraße 89 Part ,
zwischen 10 und 12 Uhr . 2483

Für Geschäftsleute .

Ein braves , gesittetes Mädchen , 18 Jahre alt , wünscht Anfangs
April in einem hiesigen Geschäfte , gleichviel welcher Branche , unter
bescheidenen Ansprüchen als Ladenmädchen einzutreten . ( Gute Be -
Handlung Haupterforderniß . ) Gefällige schriftliche Anfragen werden
erbeten unter J . P . 1002 postlagernd Wiesbaden . 2495

Gesucht in eine stille Haushaltung auf dem Lande eine gesetzte
Person (katholisch ) , die in einfacher , bürgerlicher Küche und allen
Hausarbeiten erfahren ist . Eintritt l . od . 15 . Februar . N . Exp . 2260

Ein tüchtiger Hausbursche wird gesucht .
'

A . Röder , König ! . Hof - Conditor . 2265
Schuhmacher auf Woche gesucht Michelsberg 2 . 2595

Mehrere Aushilfskellner gesucht . Näheres im

„ Saalbau Nerothal "
.

____________________
492

Ein KaufschiMng
von 10,000 Gulden ist zu cediren . Näh . Exped . 1758
8 — 10,000 Gulden werden als Nachhypotheke gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 1757
16,000 Thlr . sind ganz oder getheilt auf erste Hypotheke aus¬

zuleihen . Näh . Exped . 2515
10,000 fl . werden auf 1 . Juli d . I . gegen doppelte Sicherheit

zu 4 ° /o auf liegende Güter zu leihen gesucht . Näh . Exped . 2421
1000 — 1400 fl . sind auf Wechsel , von den kleinsten bis zu den

größten Beträgen , auszuleihen bei F . Wick , Commissionär ,
Faulbrunnenstraße 8 . 2039

6000 Thlr . werden gegen doppelte , gerichtliche Sicherheit ohne
Makler zu leihen gesucht . Näheres Expedition .

____________
2435

Ein junger Engländer sucht sofort Aufnahme in einer guten
deutschen Familie , wo er neben Kost und Logis Gelegenheit hätte ,
ausschließlich deutsch zu sprechen . Offerten mit Preisangabe werden
erbeten bei der Expedition d . Bl . 2585

Ein möblirtes Haus von 10 — 12 Zimmern
wird für den Sommer (auf 5 bis 6 Monate )
zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter K . H . 11 besorgt die Exped . d . Bl . 2490

Eine alleinstehende ältere Dame sucht eine kleine unmöblirte
Wohnung zum Miethpreis von 90 — 100 fl . Offerten wolle man
in die Buchhandlung von Feller L Gecks senden .

________
2414

Dotzheimerst .raße 7 » ( Südseite ) ist die Bel - Etage vom
1 . April an zu vermiethen . 381

Elisabethenstraße list eine Parterre - Wohnung von 4 Zim¬
mern , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen . Bedienung auf
Wunsch im Hause , Näheres daselbst . 2287



Wiesbadener LagdlatS .

Es sind schon größere Siege um geringere Dinge erfochten wor °>

MA und Bering der L .

Hände auf ewig verbindet . Ich weiß auch/ ' fuhr sie fort , " daß meine

verewigte Mutter einst bestimmt war , ein solches Bündniß mit Ihrem

Oheim m schließen , wenn nicht die Liebe zu einem andern Manne , zu

meinem Vattr , dies gehindert hätte . Meine Mutter hat oft m später »

Jahren den Wunsch Ihres Oheims getheilt , daß sein Mse mit einer ihrer

Töchter glücklicher sein möge . Es finden sich Briefe daruber , denn die

Zärtlichkeit , oder Anhänglichkeit Ihres gütigen Verwandten war nicht

ganr erloschen , und meine arme Mutter hatte sich immer einen treuen

Freund bewahrt . Nun haben wir uns fast seltsam gefiinden , und dann

haben Sie mir gesagt , daß ich Ihnen nicht gleichgültig sei .

Leopold nahm ihre Hand , die er an seme Lippen druckte . „ Nicht

aleickgültiq ! " sagte er ; „ das ist ein kalter matter Ausdruck sur meine

Gesühle . Die Kreise der großen Welt haben mir viele holde Erscheinun¬

gen entgegengeführt , aber nie , Liane , empfand ich das reine Verlangen ,

sie aus ewig zu besitzen . Ich habe ost den Reiz der Anmuth bevorzugter

Wesen anerkannt , ich habe Träume gehabt und Wünsche , aber wie schnell

waren sie zerstäubt , und wie ganz anders war es auch . Es ist mir , als

begehre ich nur Ähre Seele , als genügte es mir , immer Ihre Hand zu

halten , immer Ihre süße Stimme zu hören in diese Augen zu sehen , aus

denen mir neues Leben aufgeht . Das , theure Lmne , ist du Lwbe , die

mich an Sie fesselt . Vom ersten Augenblicke an sühlte sch das wunder¬

bare Verlangen , Ihnen Alles zu gestehen ; ich fühlte mich erhoben und

I hoffen laßt . _________ __ _ ___ __________ gJ .
'
S " ' -

Ä <Me ^ s1chen ^ ot ^ vruckeret tn M * Herausgabe veramwortt . » : 3 - Wtet » in

Feldstraße 17 ist die abgeschloffene Wohnung iml,Stock rechts

von 3 Zimmern mit Zubehör auf April zu vermiethen . MH . den, . rief der
^

Offi ^erkomfortable und dort nmne

bei Portier Weber , Block scheS Haus .
m

’
^ laisirs eingerichtet . Heute sind verschiedene Freundinnen dort ,

Frankfurterstraße 5b find möblirte oder umnöb strte Zm , '
^ . chglose ^allerliebste Kinder , die nur für den Augenblick leben

sowie der ganze 2 . Stock von 6 Zimmern g
477

Menfch es soll . Da wollen wir Alle hin und dw

Langgasfe 39 sind,zwei Zimmer nach der Straße , moblirt ober
g

» '
ne () tncn roir aild ) imt , und hier wendete er sich ab

unmbblirt , zu vermiethen
9iiA . Man - und schrie nach Champagner , während Leopold Fahnenberg bat , ihn fest -

Langga ss e 47 , st der 1 . Stock von 4 Zimmern , Küche , JJ
und später zu beschützen ; dann warf er noch einen Blick aus den

sarden und Holzstaü zu vermiethen . "
« « 4 I Cavitän der ganz seelenvergnügt auf seinem Stuhle so saß , daß sein

Moritzstraße 3 , 2 St . h . , tin möbl . Zimmer u verm . 884 Aüan
der

^
ganz ^ ^ ^

.9 bQg

Moritzstraße 20 ist der 3 . L >tock , 1 Salon , 4 sthr schöne ZlM I P
kleinen Tisch lag . Die Daumen hatte er in den Achselhöhlen

mer nebst Zubehör enthaltend , auf l . Apnl zu vermiethen . 137 -., I

* berSRanb war fo lachend verzogen , daß er die beiden Rechen

abgeschlossene Wohnungen auf gleich oder später zu vermiethen . ledenfalls fähig war .

Näheres daselbst Parterre . „ , Der Abend dämmerte fast , als Walther nach einem kurzen Dcsuche

T a u n u s st r a ß e 8 ist der zweite Stock nebst Zubehör per 1 . April «
mk f ( o^ ei

’
bem H ^ zen sich auf dem Wege zu Lianen

zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre zw . 11 u . 3 Uhr . ^
5 l

Auf seinem Tische hatte er richtig Adelhmd
' s Billel gefunden .

Wellritzstraße 34 ist ein schönes ^ ^ ^ rreinnmerzuvermiechcn ,
^

f l l

^ ^ ieben und enthielt in den ersten zwei Zeilen

auch find daselbst 10 Paar Jalousieladen »^ kaufen - 43
si ^

°
-
„ , ler auch war der Sinn etwas verwirrt , aus dem Ganzen ging

HilUo - »» vermiethen eine schöne Etage (möblirt ob . unmöbst ) Men Fehler auch w >
einer Landpartie nach dem berühm -

DUllg Wh . bei Clobel , Taunusstraße 23 . 458 9 wo
^ oltersdorser See eingeladcn wurde , um un Kreise

Ein Haus in schöner Lage mmüten der Stadt mit 11 Zim -

mern , Veranda und Garten istOot L Jg ■J- a " V
fein Unten war noch ein Vers aus einem bekannten Liede , auf

zu vermiethen , auch
auf

^

dem

" EmeauE
"

de ^ ^

Obttgmchts - dm SÄteÄ
™

2 » ^hinzugefügt , dessen Refrain :

Anwaltes Pr . Brück , Schützenhofstraße 6 . _
2267

toujW -s
’

cMrie ^ revei ^ mön coeur !

Stallung für 1 auch 2 Pferde nebst Zubehör aus gleich oder später
unterstrichen war und ganz in der Ecke stand sehr zierlich vötre

zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 50 . , m , fidele Adelaide , woran Leopold nicht ohne Lachen dachte .

Ein Eiskeller , nahe der Stadt , ist billig zu vermiethen . Näheres i
Endlich stand er an der Thür und öffnete diefe geräuschlos . Lmne war

Kirchgaffe 12 .          222 Qttei „ « e stand von ihrem Sitz - am Fenster auf , wo sie sinnend gesessen

Arbeiter können Schlafstelle erh . yelenenstr . 18 » , Hth . , 3 . St . 21V5
^ att unb indem sie mit sanfter Freundlichkeit ihm entgegen kam , und

Ein Arbeiter findet Schlafstelle . Näheres bei Schneider Dörrer , b ^ de Hände reichte , führte sie ihn zu dem Sopha , nahm den Hut

Römerberg 1 , 2 Stiegen hoch. ,
2458

Qug je ; ner Hand , und blieb dann vor ihm stehen . „ So will ich es haben ,

Lehrstraße 8 erhalten zwei Schuhmacher Logis . 2053
? te fie . Sie sollen mich sitzend hören , ich will vor Ihnen stehen

91 P
— ------ - ------------------------- ----------------------

Sie hüllte sich nun in ihr großes , weißes Tuch , schien sich einen Augen -

Neffe und Midltc . blick zu bedenken und begann dann leise zu ihm zu sprechen . „ Mem

Msse unu S
unb Vormund, " sagte sie , „ hat mir nicht verborgen , daß unsere

Novelle von Theodor Mügge .
Bckanntschaft , wenn es sich fügt , keine flüchtige fein sondern sich zri einer

m . « ä - bä * » »

dien , wo es scharf hergcht und Mancher in der Morgendämmerung sehr

verdüstert nach Haus schleicht ; aber, " fetzte ernach einer kleinen Pause

binru ein Mann wie Sie , der Glück in allen Dingen Hat , darf die Holle

selbst nicht fürchten .
" Er betrachtete hierbei Leopold mit feinen fdjarfen ,

kleinen Augen , nicht ohne einen Ausdruck von herausfordernbem Spott

und fügte bann : „ Wir wollen einmal zusammen hingchen und Mottie ma¬

chen , vielleicht gelingt es , den Fuchs zu sassen , daß er Haut und Haar lassen

muß , und dann bitten Sie sich den Schuldschein aus sur sem eigenes Geld .

Ein ganz kostbarer Spaß .
" Er lachte unmäßig und Leopold sah nach der

Uhr . Das Diner hatte sich so verzögert und die Scherze nut den bohmi -

schm Musen wollten so gar kein Ende nehmen , daß er ganz in der Stille

an Ausbruch dachte . Zudem schrie der Lieutenant so eben nach neuem

Cbamvaaner und beschästigte sich damit , einen der entliehenen Hundert -

wahrsDich den letzten , in die Lust zu pusten und schwe end

- u erhalten . Als Walther sich fortschlich , merkte er aber die Absicht ,

wari die Thür ru und setzte einen Schimpf darauf , wer ginge .

„ Ich werde Deinem Beispiele nicht folgen können , erwiderte

Leovol
'
d Du weißt , daß ich gehen muß und will .

"
.

Bleib doch hier,
"

jagte der Lieutenant , vertraulich mit ihm ringend

und mit etwas schwerer Zunge . „ Ich meine es gut mit Dir , Du ver¬

schmachtest ja doch bei den spröden Mädchen , die alle geheirathet sein

wollen , sowie man sie ansieht . Aber ich habe heute Abend eme kleine

Gesellschaft in der Sommerwohnung meiner Angebeteten .

„ Das Sammettuch hat also gesiegt ? " fragte Leopold .
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